
 

„Nur für geladene Gäste – nur für die Kinder und Erzieherinnen – nur für die Bewohner der Primsmühle 
– nur für die Erstkommunionkinder mit einer Begleitperson – nur mit vorheriger Anmeldung …“ 
Unsere Gottesdienstordnung ist zzt. voll von solchen Hinweisen; wir sind inzwischen fast schon daran 
gewöhnt. Kann man, darf man sich an so etwas gewöhnen, frage ich mich. Regt euch doch nicht 
auf, sagen andere, in ein paar Jahren hättet ihr ohnehin nicht mehr viel mehr Leute gehabt, das 
geht halt jetzt alles nur ein bisschen schneller. Könnte was dran sein, denke ich manchmal. 
Nein, ich will hier nicht zum zivilen Ungehorsam aufrufen, ich will nicht den selbsternannten „Quer-
denkern“ und Verschwörungstheoretikern das Wort reden und sagen: Kommt doch alle, wie und 
wann ihr wollt, wir pfeifen auf die ganzen Vorsichtsmaßnahmen.  
Aber daran gewöhnen will ich mich auch nicht. Ich denke, wir dürfen uns nicht ein-igeln und uns 
einen Schutzraum, eine Art Reservat bauen, in dem wir unseren Glauben leben. Wenn wir das tun, 
dann hat sich der Glaube tatsächlich bald selbst erledigt, dann stirbt er mit uns aus, zumindest hier 
in unserem Land. 
Was tun? Offengestanden weiß ich das auch nicht genau. Aber ich will mich, wie gesagt, nicht an 
das alles gewöhnen, ich will mich ständig beunruhigen lassen von der ganzen Entwicklung, ich will 
den Stachel spüren, der da in mir sitzt, und ich will nicht nach außen hin stachelig werden, abwei-
send und abwehrend mit der ausgesprochenen oder unausgesprochenen Botschaft: Komm mir 
nicht zu nahe! Denn von Nähe lebt unser Glaube, lebt unsere Gemeinschaft, in der Kirche und in 
der Gesellschaft insgesamt. Danach will ich auf der Suche bleiben und mich an das halten, was 
der Apostel Paulus in der zweiten Lesung dieses Sonntags sagt: „Wir wollen nicht schlafen wie die 
anderen, sondern wach und nüchtern sein.“ (1 Thessalonicher 5,6)  
 

Einen nachdenklichen (und trotzdem erholsamen) Sonntag wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Manfred Plunien 
 

Gottesdienstordnung 
von Samstag, 14. November, bis Montag, 23. November 2020 

 

Samstag, 14.11. 
 

Körprich 14.30 Uhr Taufe des Kindes Rosa Honeste 

 Hinweis: nur für geladene Gäste! 
 

 

Samstag/Sonntag, 14./15.11. 
33. Sonntag im Jahreskreis 

Volkstrauertag 
- Kollekte für das Bonifatiuswerk - 

 

 
 

Samstag, 14.11. 
 

Piesbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
30er-Amt für Regina Brossette 
1. Jgd. für Waldemar Kuhn 
für Pfr. Albert André 
für Erwin Brossette 
für Rudi Kriebs 
für Katharina Kuhn 
  und verstorbene Tochter Karin 
für Herbert Braun 
für Alois Braun 
für Winfried Braun 

 

 

Sonntag, 15.11. 
 

Körprich 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
für Heinrich Sinnwell 
für Josef Klein 
für Adolf und Lutwin Paul 
für Christoph Dräger 
für Aloysia Recktenwald 
für Eugen und Christa Recktenwald 
für Benno Braun 
für Maria und Hildegard Paulus 
für Helga Kiefer 
für Albert und Thekla Schiff 

Piesbach 11.00 Uhr Weggottesdienst 
 Hinweis: nur für die Erstkommunionkinder 
   aus Nalbach und Piesbach  
    (mit jeweils einer Begleitperson)! 
 

 

Montag, 16.11. 
 

Nalbach 08.00 Uhr Hl. Messe 
Jgd. für Maria Müller 
Jgd. für Gertrud Müller 
für Arnold Jacobi 
  (bestellt vom Rosenkranzverein) 
für die Verstorbenen der 
  Familie Schaaf-Karm (Stiftsmesse) 



 

Samstag/Sonntag, 21./22.11. 
Christkönigssonntag – Hochfest 

 

 
 

Samstag, 21.11. 
 

Bilsdorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
1. Jgd. für Uschi Lamberti 
für verstorbene Eltern 
  und Geschwister 
Kollekte für die Pfarrkirche 

 
 

Sonntag, 22.11. 
 

Nalbach 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Dankamt für Lebende und Verstor- 
  bene der Familie Schäfer-Klein 
30er-Amt für Regina Waller 
1. Jgd. für Armin und Helga Konrad 
Jgd. für Karl-Heinz Hassel 
für Fredi Hild 
für Hermann Jacob 
für Josef Kockler 
für Helene Jarosch 
für Agnes Klein 
Kollekte für die Pfarrkirche 

 
 

Montag, 23.11. 
 

Nalbach 18.30 Uhr Hl. Messe 
für Lebende und Verstorbene des 
  Kirchenchores Nalbach-Bilsdorf 

 
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Es stehen auch Gottesdienste im Mitteilungsblatt, 
für die keine Anmeldung möglich ist. Es sind 
meistens die Taufen und Trauungen, für die die 
betreffenden Familien ihre Gäste eingeladen 
und angemeldet haben. 
Wegen der beschränkten Zahl der Plätze ist dann 
leider darüber hinaus keine Teilnahme möglich. 
Wenn der entsprechende Hinweis dabeisteht, 
ersparen Sie es bitte sich und uns im Pfarrbüro, es 
trotzdem zu versuchen, sich anzumelden. 

 
Für alle Gottesdienste bitte beachten: 
 telefonische Voranmeldung im Pfarrbüro  

(Tel. 2814) bis spätestens Freitag, 12.00 Uhr, 
bzw. letzten Werktag vor dem Gottesdienst 

 Mund-/Nasenschutz mitbringen 

 Hände desinfizieren beim Betreten der Kirche 

 nur gekennzeichnete Plätze benutzen 

 Während des gesamten Gottesdienstes bitte 
den Mund-/Nasenschutz tragen! 

 
Lektorendienst 

Nalbach: 22.11., 10.00 Uhr: Gerhard Riehm 
 

Piesbach: 14.11., 18.30 Uhr: Yvonne Eisenbarth-Wirtz 
 

Körprich: 15.11., 10.00 Uhr: Andrea Thees 
 

Bilsdorf: 21.11., 18.30 Uhr: Christa Lorig 

Die Lesungen am Sonntag, 15.11.: 
1. Lesung: Buch der Sprichwörter 31,10-13.19-20.30-31 
2. Lesung: 1 Thessalonicher 5,1-6 
Evangelium: Matthäus 25,14-30 

 
 

regelmäßige Termine 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 
Lebensmittelausgabe 
26.11., 14.15 - 15.00 Uhr, Nalbach, Hubertusstr. 28 

 
Mitteilungen 

 
 

St. Johannes der Täufer, Piesbach 
 

 
Kath. Öffentliche Bücherei „St. Johannes der Täufer” 
Die Pfarrbücherei ist bis auf Weiteres geschlossen! 

 
 

Seelsorger 
 

 
Pfarrer Manfred Plunien, Tel. 28 14 
E-Mail: manfred.plunien@gmx.de 
 

Pfarrer Ralf Hiebert (Kooperator), Tel. 2 08 33 77 
E-Mail: ralf.hiebert@saargate.de 
 

Diakon m. Z. Herbert Altmaier, Tel. 45 99 
E-Mail: herbertaltmaier@hotmail.de 
 

Gemeindereferentin Jessica Schanno,  
Tel. 28 14 oder 0151/26 40 88 84 
E-Mail: jessica.schanno@bistum-trier.de 

 
 

Pfarrbüro 
 

 
Pfarrbüro Nalbach, Hubertusstr. 33, Tel.: 28 14 
E-Mail: pfarrbuero@pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 
 

Pfarrsekretärin: Maria Spranger 
 

Hinweis 
Das Pfarrbüro bleibt weiterhin für Sie geöffnet – für 
Angelegenheiten, die zwingend eine Anwesenheit vor 
Ort erfordern.  
In allen anderen Fällen bitten wir Sie jedoch, - gemäß 
den Vorgaben der Landesregierung aus Anlass der 
Pandemie - auf eine persönliche Kontaktaufnahme zu 
verzichten und sich telefonisch oder per E-Mail an uns 
zu wenden. 
 

Öffnungszeiten: 
montags 08.30 - 12.00 Uhr 
dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
mittwochs 08.30 - 12.00 Uhr 
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
freitags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
 

Informationen finden Sie auch unter 
www.pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 


